
 

F L O H M A R K T   
 

der „Hannes-Schmidt-Schule“, Kirchenstraße Nr. 13, 5203 Köstendorf zu Gunsten der Schüler am 
  Donnerstag,  7. Mai 2009 von 13.00 bis 20.00 Uhr und 
  Freitag, 8. Mai 2009 von 08.00 bis 12.00 Uhr 
im Turnsaal der Schule. 
Flohmarkt-Spenden nehmen wir gerne zu folgenden Zeiten in der Schule entgegen: 
Montag 4.5. bis Mittwoch 6.5. jeweils von 08.00 bis 16.30 Uhr. 
Wir bedanken uns schon jetzt für ihre Spendenfreudigkeit und freuen uns auf ihren Besuch und 
regen Einkauf. 
Vielen Dank im Namen der Schüler! 
 

 
TAG DER OFFENEN TÜR 
im FLACHGAU 
Freitag, 15. Mai 2009 
 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In 150 Haushalten – verteilt über das gesamte Bundesland – wird mit Umsicht, Verantwortungsbewusstsein 
und Freude Tag für Tag mit Kindern gearbeitet. Ob Baby oder Schulkind  - bei  unseren Tageseltern sind 
Kinder in guten Händen. Es wird gelacht, getröstet, gemeinsam gekocht und gegessen, gesungen, gelesen, 
gebastelt, gespielt und nicht zuletzt die Hausaufgabe erledigt. Mit den Geschwistern auf Zeit erleben die 
Kinder das soziale Miteinander. Streiten, Teilen, aufeinander Rücksichtnehmen, sich Einfügen, gemeinsam 
etwas Unternehmen und vieles mehr erlernen die Kinder in der Tagesfamilie. 
Einige unserer Tageseltern aus dem Flachgau öffnen am Freitag, den 15. Mai 2009  ihre Türen, um Ihnen 
einen Einblick in ihre Arbeit zu ermöglichen. Kommen Sie und überzeugen Sie sich selbst von der 
Einmaligkeit des  Betreuungsangebotes „Tagesmutter/Tagesvater“! 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Lisa Schirl-Leitgeb, Geschäftsführerin

EUGENDORF 10.00 – 16.00 
Elisabeth Radauer & Anni Innerhofer  
5301 Eugendorf, Weinbachgasse 1 

HENNDORF 9.00 – 12.00 
13.00 – 15.30 

Vroni Farthofer & Alexandra Lehenbauer  
5302 Henndorf, Falkenstr.15 

HOF 9.00 – 14.00 
Monika Wagner  
5322 Hof, Am Lebachstein 14 

MATTSEE 9.00 – 12.00 
Isabelle Reiter  
5163 Mattsee, Ochsenharing 62 

NEUMARKT 9.00 – 12.00 
Maria Posch  
5202 Neumarkt, Maierhofstr.29 

SEEKIRCHEN 9.00 – 12.00 
Maria Günther  
5201 Seekirchen, Marschalln Wies 35 

SEEKIRCHEN 10.00 – 14.00 
Irmi Wagner & Tina Lang  
5201 Seekirchen, Erlenweg 10 
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Anmeldetermin für das Schuljahr 2009/2010 beim Musikum
 

Dienstag, 19. Mai 2009 von 18.30 bis 19.30 Uhr
im Probelokal der Trachtenmusikkapelle

Köstendorf

oder vom 12. bis 29. Mai 2009 jeweils Dienstag und
Donnerstag von 09.00 bis 13.00 Uhr im Musikum Seekirchen, Bahnhofstraße 24, 3. Stock, 
Lift.  
Vom 11. bis 15. Mai, jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr findet im Musikum Seekirchen die 
Schnupperwoche statt. Hier können sich 
informieren. 
Besonders wünschenswert für die Trachtenmusikkapelle wäre das Erlernen folgender 
Instrumente: Tuba, Posaune, 
 
 

Die Schutzgebietsbetreuung informiert
 
Das Wenger Moor ist der größte naturnahe Moorkomplex und eines der vogelkundlich 
interessantesten Gebiete im Salzburger Alpenvorland. Auf einem Rundgang durch das 
Schutzgebiet kann die hohe Vielfalt an Arten und Lebensräumen erlebt werden. 
 

Im Flachgau stattfindende Veranstaltungen, wie z.B. naturkundliche Exkursionen im Bereich 
weiterer Seengebiete oder der „Tag der Natur“ im Weidmoos, sind unter 
www.hausdernatur.at oder unter der Tel.
 

Im Gemeindeamt von Köstendorf findet am 
12.00 Uhr ein Sprechtag des Schutzgebietsbetreuers
der Anliegen zu den Naturschutzgebieten Wenger Moor, Bayrhamer Spitz und Fischtaginger 
Spitz hat, herzlich willkommen ist!
 

Die Naturschutzgebiete am Wallersee umfassen ökologisch äußerst wertvolle Flächen, die 
seltene, störungsempfindliche Vogelarten wie den Großen Brachvogel beherbergen. Bitte 
respektieren Sie daher die geltenden Schutzbestimmungen und unterlassen Sie 
insbesondere:  

• das Betreten der Schutzgebiete außerhalb der bestehenden Straßen und Wege,
• das Baden, Zelten, Lagern oder Errichten von Feuerstellen,
• das Pflücken oder Ausgaben von Pflanzen,
• jedwede Form von Lärmerregung,
• jedwede Verunreinigung und Müllablagerung.

Um brütende Vögel und Wild nicht zu beunruhigen, ersuchen wir Sie zudem, Hunde stets an 
der Leine zu nehmen. Im gesamten Wenger Moor besteht Leinenzwang. 
Nichteinhaltung dieser Regelungen wird von der Salzburger Berg
angezeigt.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
 

Der Schutzgebietsbetreuer Dr. Oliver Stöhr steht für Anfragen in Zusammenhang mit diesen 
Schutzgebieten unter folgender Adresse jederzeit zur Verfügung: 

 

Haus der Natur  
Museumsplatz 5 
A-5020 Salzburg 
Tel.: 0662 842653 342 
email: 
oliver.stoehr@hausdernatur.at

EINSCHREIBUNG 

Schuljahr 2009/2010 beim Musikum:  

von 18.30 bis 19.30 Uhr  
Probelokal der Trachtenmusikkapelle  

Köstendorf  
 

2009 jeweils Dienstag und Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr und 
nerstag von 09.00 bis 13.00 Uhr im Musikum Seekirchen, Bahnhofstraße 24, 3. Stock, 

Vom 11. bis 15. Mai, jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr findet im Musikum Seekirchen die 
Schnupperwoche statt. Hier können sich Eltern und Kinder über das Unterrichtsangebot 

Besonders wünschenswert für die Trachtenmusikkapelle wäre das Erlernen folgender 
 Tenorhorn, Saxophon und Klarinette. 

Die Schutzgebietsbetreuung informiert

Das Wenger Moor ist der größte naturnahe Moorkomplex und eines der vogelkundlich 
interessantesten Gebiete im Salzburger Alpenvorland. Auf einem Rundgang durch das 
Schutzgebiet kann die hohe Vielfalt an Arten und Lebensräumen erlebt werden. 

attfindende Veranstaltungen, wie z.B. naturkundliche Exkursionen im Bereich 
weiterer Seengebiete oder der „Tag der Natur“ im Weidmoos, sind unter 

oder unter der Tel.-Nr. 0662 842653-0 abrufbar.  

Im Gemeindeamt von Köstendorf findet am Montag, den 4. Mai 2009 von 10.30 bis 
Sprechtag des Schutzgebietsbetreuers  Dr. Oliver Stöhr statt, zu dem jeder, 

der Anliegen zu den Naturschutzgebieten Wenger Moor, Bayrhamer Spitz und Fischtaginger 
Spitz hat, herzlich willkommen ist! 

Die Naturschutzgebiete am Wallersee umfassen ökologisch äußerst wertvolle Flächen, die 
e, störungsempfindliche Vogelarten wie den Großen Brachvogel beherbergen. Bitte 

respektieren Sie daher die geltenden Schutzbestimmungen und unterlassen Sie 

das Betreten der Schutzgebiete außerhalb der bestehenden Straßen und Wege,
Zelten, Lagern oder Errichten von Feuerstellen, 

das Pflücken oder Ausgaben von Pflanzen, 
jedwede Form von Lärmerregung, 
jedwede Verunreinigung und Müllablagerung. 

Um brütende Vögel und Wild nicht zu beunruhigen, ersuchen wir Sie zudem, Hunde stets an 
der Leine zu nehmen. Im gesamten Wenger Moor besteht Leinenzwang. 
Nichteinhaltung dieser Regelungen wird von der Salzburger Berg-

Vielen Dank für Ihr Verständnis!  

Schutzgebietsbetreuer Dr. Oliver Stöhr steht für Anfragen in Zusammenhang mit diesen 
Schutzgebieten unter folgender Adresse jederzeit zur Verfügung:  

oliver.stoehr@hausdernatur.at 

 

Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr und 
nerstag von 09.00 bis 13.00 Uhr im Musikum Seekirchen, Bahnhofstraße 24, 3. Stock, 

Vom 11. bis 15. Mai, jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr findet im Musikum Seekirchen die 
Eltern und Kinder über das Unterrichtsangebot 

Besonders wünschenswert für die Trachtenmusikkapelle wäre das Erlernen folgender 

Die Schutzgebietsbetreuung informiert  

Das Wenger Moor ist der größte naturnahe Moorkomplex und eines der vogelkundlich 
interessantesten Gebiete im Salzburger Alpenvorland. Auf einem Rundgang durch das 
Schutzgebiet kann die hohe Vielfalt an Arten und Lebensräumen erlebt werden.  

attfindende Veranstaltungen, wie z.B. naturkundliche Exkursionen im Bereich 
weiterer Seengebiete oder der „Tag der Natur“ im Weidmoos, sind unter 

Montag, den 4. Mai 2009 von 10.30 bis         
Dr. Oliver Stöhr statt, zu dem jeder, 

der Anliegen zu den Naturschutzgebieten Wenger Moor, Bayrhamer Spitz und Fischtaginger 

Die Naturschutzgebiete am Wallersee umfassen ökologisch äußerst wertvolle Flächen, die 
e, störungsempfindliche Vogelarten wie den Großen Brachvogel beherbergen. Bitte 

respektieren Sie daher die geltenden Schutzbestimmungen und unterlassen Sie 

das Betreten der Schutzgebiete außerhalb der bestehenden Straßen und Wege, 

Um brütende Vögel und Wild nicht zu beunruhigen, ersuchen wir Sie zudem, Hunde stets an 
der Leine zu nehmen. Im gesamten Wenger Moor besteht Leinenzwang. Achtung: Die 

- und Naturwacht 

Schutzgebietsbetreuer Dr. Oliver Stöhr steht für Anfragen in Zusammenhang mit diesen 


